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Zunächst ergeht an Sie die
herzliche

EINLADUNG zum
Jahrestreffen
am Samstag,
17. November 2007,
11.30 Uhr
im Restaurant
„ Schlemmerkeller“
Bahnhofsplatz 2 in Mainz

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der
Beschlussfähigkeit

2. Wahl der Versammlungsleitung
und Schriftführung

3. Feststellen der Tagesordnung
4. Jahresbericht des Vorstandes
5. Bericht des Schatzmeisters und

der Kassenprüfer
6. Diskussion und Entlastung des

Vorstandes
7. Wahl des Vorstandes
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Beschluss des Haushaltsplanes
10. Anträge
11. Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und
eine angeregte Diskussion!

+ + +

VCD Rheinhessen
setzt Ausflugszug zum
Rheinsteig aufs Gleis

Von Worms und Mainz aus startete
am Sonntag, den 9. September
2007 ein vom VCD Rheinhessen
gecharterter Ausflugszug Richtung
Rheinsteig. Er brachte Ausflügler
aus Rheinhessen bequem zu den
Start- und Zielpunkten einer Rhein-
steig-, Wein- oder Schiffstour.
Morgens hin und spät nachmittags
zurück, direkt und umsteigefrei -
damit wollte der VCD Kreisverband
Rheinhessen an die Tradition der
Sonntagsausflugszüge anknüpfen
und aufzeigen, wie sinnvoll und
gefragt solche direkten Verbindun-
gen in der Wandersaison sind.
Der Ausflugszug war Teil des Pro-
gramms „Ohne Auto mobil“, bei
dem der VCD Rheinhessen ganz-
jährig Wander- und Radtouren

anbietet, die mit Bus und Bahn
durchgeführt werden. Abgestimmt
auf den Ausflugszug wurden daher
auch von VCD-Mitgliedern drei
anspruchsvolle Wanderungen zwi-
schen 14 und 19 km Länge
angeboten. Zwei Touren folgten
dem Rheinsteig. Die erste ging von
Osterspai über die Marksburg bis
nach Oberlahnstein, die zweite von
Kestert nach St. Goarshausen. Die
dritte folgte der Trasse der Nassaui-
schen Kleinbahn von Braubach
nach Dachsenhausen.
Wegen des großen Erfolgs soll
auch im Jahr 2008 wieder ein Aus-
flugszug angeboten werden.

+ + +

VCD vor Ort
Auch in diesem Jahr war der VCD
Rheinhessen wieder mit einer Rei-
he von Veranstaltungen bzw. mit
seinem Infostand präsent:

20.03.07:
Veranstaltung zu Tempo 30 in der
Wormser Gaustraße (s. Bericht)
31.03. - 01.04.07
Ökomesse Ingelheim:
28.04.07:
Energiewendetag Alzey
15.09.07:
AGENDA 21-Tag Worms (s. Bericht)

+ + +

Klimawandel war Thema
auf Wormser Agenda-Tag
Hauptverantwortlich für die verhee-
renden klimatischen Veränderun-
gen ist das Treibhausgas Kohlendi-
oxid (CO2), das bei der Verbren-
nung von Kohle, Gas, und Öl ent-
steht. Gerade der Verkehrssektor
heizt das Klima gewaltig auf. Ein
Fünftel des in Deutschland ausge-
stoßenen CO2 geht auf das Konto
des Verkehrs. 84 Prozent davon
stammen direkt aus den Auspuffen
von Autos, Lastwagen und Motor-
rädern. Während die CO2-
Emissionen der Energiewirtschaft
und der Industrie seit 1990 rückläu-
fig sind, stiegen sie beim Verkehr
im gleichen Zeitraum um rund fünf
Prozent an.
Die Formel ist einfach: Je mehr
Sprit ein Kraftfahrzeug verbrennt,

desto mehr CO2 wird ausgestoßen.
Pro Liter Benzin sind das etwa 2,4

Der VCD-Ausflugszug im Bahnhof Aßmannshausen
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Kilogramm Kohlendioxid, pro Liter
Diesel sogar annähernd 2,7 Kilo-
gramm. Ein Auto, das 6,3 Liter Ben-
zin auf 100 Kilometer verbraucht,
stößt pro Kilometer 150 Gramm
CO2 aus. Bei einer jährlichen Fahr-
leistung von 10.000 Kilometern er-
gibt das 1,5 Tonnen, was dem Jah-
resverbrauch eines Menschen in In-
dien für Heizung, Essen und Mobi-
lität entspricht.
Viele Menschen verbinden klima-
freundlichen Verkehr mit Mühsal,
Verzicht und Verlust von Freiheit
und Lebensqualität. Aber das Ge-
genteil ist der Fall. Klimafreundliche
Mobilität bringt mehr Lebensqua-
lität, weniger Stress, mehr Ver-
kehrssicherheit und eine intaktere
Umwelt.
Klimaschutz im Verkehr bedeutet
für den VCD vor allem Verkehrsver-
meidung, unter anderem durch re-
gionale Wirtschaftskreisläufe und
nachhaltigen Tourismus, Verlage-
rung auf die klimaschonendere
Bahn sowie insgesamt effizientere
Fahrzeuge.

+ + +

Klares Votum: Tempo 30
für die Wormser Gaustraße

Zu Tempo 30 an einer der gefähr-
lichsten Stelle zum Überqueren der
Wormser Gaustraße gibt es keine
Alternative. Dieses Votum gaben
die Besucher auf einer Abstim-
mungskarte nach der beeindru-
ckenden Veranstaltung des VCD
am 20.03.07 ab. Die VCD-Kinder-
gruppe „Die Grünen Spatzen“ hatte
eingeladen, um die Ergebnisse ih-

res vom Verkehrsministerium ge-
förderten Projektes „Der sichere
Holzweg“ zu präsentieren und rund
um das Thema „Verkehrssicherheit“
zu informieren. Mehr als 100 Besu-
cher sahen das Theaterstück „Was
(t)räumen kleine Straßenfeger in ei-
ner total verkehrten Stadt?“, aufge-
führt von der VCD-Kindergruppe.
Das Stück gab zunächst einen

Rückblick auf die Verkehrssituation
der 50er Jahre, als auf der Gau-
straße noch die Straßenbahn fuhr.
Spielerisch wurden die Zusam-
menhänge zwischen der zuneh-
menden Motorisierung und der
Umweltverschmutzung dargestellt.

"Dringender Handlungsbedarf"
Die vom VCD engagierten Exper-
ten, darunter Bernd Rauh, ehemali-
ger Leiter des Straßenverkehrsam-
tes, sahen in der Gaustraße drin-
genden Handlungsbedarf für Tem-
po 30 zwischen Tal- und Kur-
fürstenstraße. In der an-
schließenden Podiumsdiskussion,
moderiert vom Stadtjugendringleiter
Timo Horst, stellte Gerhard Fischer,
VCD-Fachmann für nachhaltige
Mobilität, anhand positiver Beispie-
le die Vorteile von Tempo 30 insbe-
sondere für die Verkehrssicherheit
heraus.

"Mehr Sicherheit"
Für Dr. Rainer Tempel vom Päda-
gogischen Zentrum Bad Kreuznach,
der als Bildungsfachmann die Ver-
kehrserziehung als wichtigen Be-
standteil der Umwelterziehung be-
trachtet, sind Verbesserungsvor-
schläge von Kindern gerade dann
sehr erfolgsträchtig, wenn sie mit so
viel Engagement wie hier vorgetra-
gen werden.
Der VCD will hinsichtlich Tempo 30
in der Gaustraße weiterhin am Ball
bleiben.

+ + +

Flughafenausbau
Frankfurt:
Rheinhessen
erheblich belastet

Auch weite Teile Rheinhessens sind
vom zunehmenden Fluglärm tags-
über und nachts stark betroffen.
Auch die sonstigen Umweltbelas-
tungen im Umland würden durch
die geplante Erweiterung des Flug-
hafens und die Zunahme der Flug-
bewegungen nochmals deutlich
anwachsen. Schon wieder soll Wald
im Ballungsgebiet Rhein-Main dem
Moloch Flugverkehr geopfert wer-
den.
Aus der Sicht des VCD sind diese
Planungen mit Entschiedenheit ab-
zulehnen.
Wir sind deshalb gerne der Bitte
des Bündnisses der Bürgerinitiati-
ven gefolgt, unserem Rundbrief das

Faltblatt mit dem Demonstrations-
aufruf zum 1. Dezember beizufü-
gen und empfehlen Ihnen die Teil-
nahme.

Tourenprogramm
"Ohne Auto mobil"
in neuer Form

Ab dem Jahr 2008 soll unser be-
liebtes Tourenprogramm „Ohne Au-
to mobil“ inhaltlich, organisatorisch
und optisch auf eine neue Grundla-
ge gestellt werden. Vorgesehen ist
ein handliches Faltblattformat,
zweimaliges Erscheinen jährlich im
Frühjahr und im Sommer/Herbst
sowie eine stärkere Fokussierung
der Touren auf das Thema "nach-
haltige Mobilität". Es soll deutlich
werden, dass der VCD kein Wan-
der- oder Bahnclub, sondern die
Lobby für umwelt- und sozialver-
trägliche, auf Dauer wirtschaftliche
Mobilität ist. Die Koordination des
Programms wird künftig in der Ver-
antwortung von Rainer Briest lie-
gen.
Für Sie besonders erfreulich: VCD-
Mitgliedern wird ab 2008 ein deutli-
cher Teilnehmerrabatt eingeräumt!
Tourenvorschläge und neue Tou-
renführerinnen und -führer sind im
Übrigen stets willkommen.

+
Kontakt:
VCD RHEINHESSEN,
Postfach 40 50, 55030 Mainz,
(  06131-383003
Fax 06241-2087451
E-Mail: rheinhessen@vcd.org
www.vcd.org/rheinhessen

Monatliche Treffen i. d. R.
jeden 3. Donnerstag im Monat, 18.30
Uhr im Umweltinformationszentrum
(UI) Mainz, Dominikanerstraße 2
(Nähe Theater)
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